
Öffentliche Ausschreibung
gemäß VOB/A (DIN 1960), § 3 Abs. 1(1), Ausgabe 2002

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Grävenwiesbach, Bahnhofsweg 2a, 61279 Grävenwiesbach,
bringt nachfolgend aufgeführtes Gewerk für die Dachsanierung der alten Schule Laubach in
Grävenwiesbach zur Ausschreibung. (Ausführung von Bauleistungen, Einheitspreisvertrag)

1. Dachdecker- u. Spenglerarbeiten
Submisssionstermin ist am 02.09.2004, 10.oo Uhr, in der Bauverwaltung der Gemeinde
Grävenwiesbach, Frankfurter Straße 47, 61279 Grävenwiesbach, Sitzungszimmer 1. Obergeschoss
Bei der Submission darf jeweils eine Person der bietenden Firma anwesend sein.

Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 01.10.2004

Der Leistungsumfang beinhaltet
- Ca. 320 m2 Arbeits- u. Schutzgerüst
- Abbruch von ca. 160 m2 Dachfläche, Pappe, Schiefer, Schalung
- Neueindeckung von ca. 160 m2 Dachfläche, Schalung, Abdichtung, Naturschiefereindeckung
- Ca. 30 m2 Wandfläche mit Naturschiefer, Abbruch u. Neuverschalung wie vor
- Anschlüsse allgemein
- Abbruch u. Entsorgung von ca. 7 m2 asbesthaltigen Dachplatten gemäß Vorschrift

Ausführungszeitraum: zwingend notwendig in der 39. - 40. KW 2004

Die Angebotsunterlagen, sowie Auskünfte und Einsichtnahme in Planunterlagen können bei der
Gemeinde Grävenwiesbach

Bauverwaltung
Frankfurterstrasse 47, 61279 Grävenwiesbach

Tel.: 06086 / 96 11 20, Fax.: 06086 / 96 11 50
E-mail: bauamt@graevenwiesbach.de

gegen eine Gebühr von

Dachdecker- u. Spenglerarbeiten € 20,-

angefordert werden. Die Kostenpauschale wird nicht rückerstattet. Bei Anforderung der
Ausschreibungsunterlagen ist ein Verrechnungsscheck mit dem Vermerk "Alte Schule Laubach“
vorzulegen.

Nur das von der ausschreibenden Stelle verfasste Leistungsverzeichnis ist als Angebotsformular zu
verwenden. Die Angebotsabgabe gilt als Verpflichtungserklärung zur Einhaltung der vorgegebenen
Termine. Für die Angebotserstellung erfolgt keine Vergütung.
Angebotssprache ist Deutsch.
Vom Bieter sind mit Angebotsabgabe Referenzen über bereits ausgeführte Arbeiten beizufügen,
soweit er nicht schon Leistungen für die Gemeinde Grävenwiesbach erbracht hat.
Das Angebot ist rechtsverbindlich an allen gekennzeichneten Stellen zu unterschreiben.
Vom Original des ausgefüllten Leistungsverzeichnisses ist bei der Submission eine Kopie mit
abzugeben. Weiterhin ist die dem Angebot zugrunde liegende Kalkulation in einem separaten
verschlossenen Umschlag einzureichen.
Sollten Angebote nur einfach vorliegen, das Original nicht mit der Angebotskopie übereinstimmen
oder die Kalkulationsunterlagen fehlen, kann der Bieter ausgeschieden werden.

Die Angebote sind mit der Aufschrift „Sanierung Alte Schule Laubach“ in verschlossenen Umschlägen
einzureichen. Auf den Umschlägen ist kenntlich zu machen, ob es sich um die Angebote oder die
Kalkulation handelt.
Den Zuschlag erhält das unter technischen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten günstigste Angebot.
Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen kann sich der Bewerber
oder Bieter an die Rechts- und Fachaufsicht der VOB-Stelle des Regierungspräsidiums,
Wilhelminenstr. 1-3, 64278 Darmstadt, Tel. 06151 / 12-0, Fax 06151 / 12 63 13 wenden.

Grävenwiesbach, den 27.07.2004

Der Gemeindevorstand
Hellwig Herber, Bürgermeister


